
Ruhrgebietsschriftsteller
Volker  Kosznitzki  liest  im
Martin-Luther-Zentrum
Oberaden
Am Freitag, 3. März, ist der Ruhrgebietsschriftsteller Volker
Kosznitzki  aus  Oer  Erkenschwick  auf  Einladung  des
Männerdienstes  wieder  einmal  in  der  Ev.  Martin-Luther-
Kirchengemeinde zu Gast.

Er liest Geschichten seines Alter Egos Günner Mambrallek und
lässt das Publikum teilhaben an dessen Alltag und seiner Sicht
der Dinge. Als echtes Kind des Ruhrgebiets nimmt er kein Blatt
vor  den  Mund  und  spricht  wie  ihm  sein  Ruhrpott  Schnabel
gewachsen ist. Dabei lässt er die verbalen Muskeln spielen und
fragt provozierend: Wat willze?

Das Publikum darf wieder gespannt sein, wie Günner seinen
Alltag bewältigt, welchen Widrigkeiten und Herausforderungen
er  sich  diesmal  stellt  und  welche  Erfahrungen  es  mit  ihm
teilt.

Volker Kosznitzki, Jahrgang 1955, geboren und aufgewachsen in
Gelsenkirchen  ist  Verwaltungsbeamter  in  Recklinghausen  und
tief verwurzelt in der Kultur des Ruhrgebiets. Nach So Isset
und Gezz Kuckzze hat er mit Wat Willze im November den dritten
Band  der  Ruhrpott-Geschichten  mit  Günner  Mambrallek
veröffentlicht

Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr im Martin-Luthger-Zentrum.
Der Eintritt ist frei.
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Informationsveranstaltung für
Erziehungsberechtigte  zwei
Jahre vor der Einschulung
Gemäß der Vorgaben des aktuellen Schulgesetzes NRW lädt die
Stadt Bergkamen als Schulträger die Erziehungsberechtigten des
Einschulungsjahrgangs  2019  zwei  Jahre  vor  der  Einschulung
ihrer Kinder zu einer Informationsveranstaltung ein.

Hier werden die Eltern über Fördermöglichkeiten im Elementar-
und  Primarbereich  insbesondere  auch  über  die  Bedeutung
kontinuierlich  aufeinander  aufbauender  Bildungsprozesse
beraten.  Die  Eltern  der  Kindertagesstättenbesucher/innen
können  Informationen  zur  Förderung  von  Sprache,  Motorik,
Wahrnehmung  und  sozialer  Kompetenz  ihrer  Kinder  erhalten
soweit erforderlich. Um für den Übergang vom Kindergarten in
die Grundschule bessere Bedingungen zu schaffen, informieren
die  Leiterinnen  und  Leiter  der  Bergkamener
Kindertageseinrichtungen gemeinsam mit den Schulleitungen der
Bergkamener Grundschulen.

Alle Eltern, deren Kinder zwischen dem 01.10.2012 und dem
30.09.2013 geboren sind, erhalten eine persönliche Einladung
mit  der  Auflistung  der  nachfolgenden  genannten
Veranstaltungstermine  in  den  einzelnen  Ortsteilen:

 

 Termine Zeit Ort

 
Schillerschule

 
08.03.2017

 
19:30
Uhr

Schillerschule
Bambergstr. 79,
Bergkamen-Mitte
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G.-Hauptmann-Schule

 
06.04.2017

 
17:00
Uhr

G.-Hauptmann-Grundschule
Cafeteria

Am Friedrichsberg 33,
Bergk.-Mitte

 
Preinschule
Jahnschule

 
06.03.2017

 
19:00
Uhr

 
Jahnschule – Aula –

Jahnstr. 15, Bergkamen-
Oberaden

 
Frh.-v.-Ketteler-Schule

 
28.03.2017

 
 

04.04.2017
 
 

16.05.2017

 
14:00
Uhr
 
 

14:00
Uhr
 
 

14:00
Uhr

 
KiTa Traumland (AWO)
Fr.-Ebert-Platz 2,

Bergk.-Rünthe
 

KiTa Montessori
Overberger Str. 4,

Bergk.-Rünthe
 

Ev. KiTa Arche Noah
Overberger Str. 4,

Bergk.-Rünthe

 
Pfalzschule

 
03.04.2017

 
15:30
Uhr

 
Pfalzschule – Musikraum

–
Pfalzstr. 90, Bergk.-

Weddinghofen

 
Overberger Schule

 
30.03.2017

 
19:00
Uhr

 
Overberger Schule

Kamer Heide 49, Bergk.-
Overberge

 



Titel  „Fairtrade-Stadt
Bergkamen“  soll  jetzt
erneuert werden
„Fairtrade-Stadt“, diesen Titel trägt Bergkamen bereits zwei
Jahre. Nun steht die Titelerneuerung an

Fairtrade-Ehrenbotschafter  Manfred  Holz  (dunkler  Anzug)
übergab die Ernennungsurkunde zur Fairtrade-Stadt im Juni 2015
an  Bürgermeister  Roland  Schäfer.  Mit  auf  dem  Foto  die
Mitglieder  des  Fairtrade-Lenkungskreises.

Solch  eine  Titelerneuerung  findet  alle  zwei  Jahre  statt,
hierbei wird überprüft, ob die Kriterien weiterhin erfüllt
werden. Ebenfalls wird das Engagement in der Kommune unter die
Lupe  genommen.  Diese  Re-Zertifizierung  führt  Fairtrade
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Deutschland durch.

Fair  bedeutet  auf  einen  kurzen  Nenner  gebracht,  dass  die
Produzenten von Kaffee, Bananen und den anderen Produkten vom
Verkaufserlös ihre Familien ernähren können. Das bedeutet auch
den  Verzicht  auf  ausbeuterische  Kinderarbeit.  Die  Familien
erhalten  so  die  Chance,  für  eine  zukunftsorientierte
Ausbildung  ihrer  Kinder  zu  sorgen.

Im Kreis Unna fehlen nur noch die Kommunen Bönen und Kamen in
der Riege der Fairtrade-Städte, dann könnte auch der Kreis den
Fairtrade-Titel erlangen.

Der Motor der Kampagne in Bergkamen ist die Steuerungsgruppe,
in  der  unterschiedlichste  Organisationen  vertreten  sind.
Zurzeit  besteht  die  Steuerungsgruppe  aus  Vertretern  und
Vertreterinnen  der  Ev.  Martin-Luther-Kirchengemeinde,  KAB,
Oase,  B`  90/Grüne,  CDU,  SPD,  Stadtverwaltung  und  ein
Einzelhändler. Um die Felder für das Engagement zu erweitern,
werden weitere Mitglieder gesucht.

„Es  wäre  schön,  wenn  aus  den  Bereichen  Bildungsarbeit,
Jugendarbeit,  Gastronomie,  Unternehmer  …  Menschen  dazu
stießen. Aber auch interessierte Privatpersonen sind herzlich
willkommen“,  meint   Angelika  Molzahn,  Sprecherin  der
Steuerungsgruppe. Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, 1.
März, um 18:00 im Ratstrakt des Rathauses statt.

In den vergangenen zwei Jahren wurden fair gehandelte und ohne
Kinderarbeit hergestellte Fußbälle an Vereine verschenkt, ein
faires Frühstück organisiert, der fair gehandelte Bergkamen-
Kaffee  herausgebracht,  Infostände  und  Infoveranstaltungen
durchgeführt.  „Weil  es  so  gut  ankam,  ist  für  dieses  Jahr
wieder ein faires Frühstück geplant.“, so die Sprecherin.

 Wer  Interesse  an  dem  Thema  „fairer  Handel“  hat,  ist
eingeladen  zur  nächsten  Sitzung  unverbindlich  vorbei  zu
schauen  oder  Kontakt  aufzunehmen  über
fairtrade.bergkamen@gmail.com



 

Geschichten  und  Basteln  zum
Frühlingsbeginn  beim
Seniorenkreis Wichernhaus
Der  Seniorenkreis  Wichernhaus  trifft  sich  am  kommenden
Mittwoch, den 1. März um 15:00 Uhr im Seniorenzentrum Haus am
Nordberg.
Geschichten und Basteln rund um den nahenden Frühlingsbeginn
stehen auf der Tagesordnung. Herzliche Einladung!

Kindergeld online – Der neue
Service der Familienkasse
Eltern können ihren Kindergeldantrag schnell und unkompliziert
im Internet ausfüllen. Das Programm führt die Eltern Schritt
für Schritt durch die Fragen und überprüft automatisch, ob
Fehler oder lückenhafte Angaben enthalten sind.
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Lutz-M.  Cebulla,
Leiter
Familienkasse
Nordrhein-
Westfalen Nord
 Foto:  Michael
Grosler;
www.grosler.de

„Kindergeld  kann  problemlos  online  beantragt  werden:
Ausfüllen, ausdrucken, unterschreiben und absenden. Bestimmte
Änderungen, die für den Bezug von Kindergeld wichtig sind,
können  der  Familienkasse  über  das  Internet  auch  papierlos
mitgeteilt  werden.  Der  Weg  zur  Familienkasse  entfällt  und
Eltern sparen Zeit und Geld“, so Lutz- M. Cebulla, Leiter der
Familienkasse Nordrhein-Westfalen Nord, zum Online-Service der
Familienkasse.

Die  Daten  werden  vorab  verschlüsselt  an  die  Familienkasse
übertragen und Eltern erhalten die ausgefüllten Formulare und
ein  Anschreiben  an  die  Familienkasse  zum  Ausdrucken  und
Unterschreiben. Außerdem bekommen sie eine genaue Information
darüber,  welche  Formulare  und  Unterlagen  sie  zusätzlich
einreichen  müssen.  Dieses  Verfahren  ist  derzeit  aus
rechtlichen Gründen noch notwendig. Die Familienkasse arbeitet
gemeinsam  mit  der  Bundesagentur  für  Arbeit  an  einer
Weiterentwicklung dieses Angebots. Ziel ist es, ein reines
Online-Verfahren  zur  Verfügung  zu  stellen,  in  dem  ein
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Papierausdruck  nicht  mehr  erforderlich  sein  wird.
Mit „Kindergeld online“ ermöglicht die Familienkasse auch die
Nutzung  der  „Online-Ausweisfunktion“  des  neuen
Personalausweises. Mit dem Personalausweis können Kunden der
Familienkasse  jederzeit  vor  allem  Anschriften-  und
Kontoänderungen online übermitteln – ohne Änderungsformular,
Unterschrift,  Versand  per  Post  oder  Behördengang.  Dieser
Service kann auch ohne Personalausweis mit einem Benutzerkonto
bei der Bundesagentur für Arbeit genutzt werden.
Das  gesamte  Online-Angebot  zum  Kindergeld  und  weitere
Informationen sind im Internet unter der Rubrik „Familie und
Kinder/Weiterführende  Links“  auf  der  Seite
www.arbeitsagentur.de  abrufbar.
Die online Übermittlung (papierlos) ist nur bei bestimmten
Änderungen,  wie  Anschrift  oder  Zahlungsweg,  möglich,  nicht
jedoch bei kindsbezogenen Änderungen.

Landrat  dankt  Feuerwehren:
Sie  sorgen  für  unsere
Sicherheit
Sie sind immer zur Stelle, rund um die Uhr, Tag für Tag. So
wundert es nicht, dass Landrat Michael Makiolla beim Empfang
des  Kreisbrandmeisters  wieder  das  zumeist  ehrenamtliche
Engagement, die Einsatzbereitschaft und das große Können der
Feuerwehren im Kreis Unna würdigte.
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Beim  Empfang  des  Kreisbrandmeisters  rücken  die  Chefs  der
Feuerwehren und anderer Hilfsdienste im Kreis besonders nah
zusammen. Foto: Constanze Rauert – Kreis Unna

Der Verwaltungschef machte gleichzeitig klar, was gar nicht
geht: „Anpöbeleien und Angriffe auf Rettungskräfte sind völlig
inakzeptabel.“  Feuerwehrleute,  Polizeibeamte  und  Mitglieder
von Hilfsorganisationen leisteten oft lebensrettende Arbeit.
„Sie dürfen dabei nicht von respektlosen Dummköpfen behindert
oder bedroht werden“, unterstrichen auch Bezirksbrandmeister
Uwe Wiedenbeck und Kreisbrandmeister Ulrich Peukmann. Beide
begrüßten,  dass  die  Strafen  bei  der  Behinderung  von
Rettungsarbeiten  härter  ausfallen  sollen.

Wie leistungsstark und wie wichtig die Arbeit der Feuerwehren
und Rettungsdienste ist, verdeutlichten einige Zahlen: Rund
2.100 ehrenamtliche und etwa 220 hauptamtliche Einsatzkräfte
gibt es im Kreisgebiet. Gefordert waren sie 2016 bei rund
5.400  Feuerwehreinsätzen  und  gut  51.000  Einsätzen  des
Rettungsdienstes.
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Dass sie fest zupacken können, bewiesen die Wehren einmal mehr
im letzten Jahr beim Abbau der Notunterkünfte für insgesamt
400 Flüchtlinge in Bönen und Werne, die sie im Herbst 2015
auch aufgebaut hatten.

Und dass sie helfen, wenn ein Leben in Gefahr ist, belegt die
steigende Zahl der „Mobilen Retter“. Über 350 Ehrenamtliche –
zumeist  Feuerwehrleute  und  Rettungskräfte  –  springen  nach
einer Alarmierung per Smartphone bei Notfällen in ihrer Nähe
ein  und  überbrücken  durch  Erste  Hilfe  die  Zeit  bis  zum
Eintreffen des Rettungsdienstes.

Leistungsbereitschaft hat auch etwas mit Leistungsstärke zu
tun, und dafür nimmt der Kreis immer wieder Geld in die Hand.
Rund  320.000  Euro  kostete  der  beim  Empfang  des
Kreisbrandmeisters  offiziell  übergebene  Abrollbehälter,  der
bei der Feuerwehr Unna stehen wird. Er ist unter anderem mit
einer  Hochleistungspumpe  ausgestattet.  Damit  kann  er  bei
Unwettern  zur  Entwässerung  sowie  bei  Großbränden  zur
Wasserversorgung  eingesetzt  werden.

Auch bei der Rettungsleitstelle des Kreises tut sich etwas.
Die  Verlagerung  der  Notleitstelle  vom  Kreishaus  Unna  zur
Feuerwache nach Lünen ist auf den Weg gebracht; der Auftrag
zur  Erweiterung  der  Lüner  Feuerwehrzentrale  soll  in  Kürze
erteilt werden. Derzeit vorbereitet werden außerdem der Erwerb
eines  dritten  Rettungswagens  und  der  Kauf  eines
Wechselladerfahrzeugs.

Für  den  Katastrophenfall  traf  der  Kreis  ebenfalls
Vorbereitungen. So lagern in der ehemaligen Raketenstation der
Bundeswehr  in  Holzwickede  rund  160  Feldbetten,  rund  zehn
Kilometer Schläuche und 20.000 Sandsäcke. Im Notfall darauf
zurückgreifen können alle Kommunen im Kreisgebiet. PK | PKU



Noch Plätze frei im VHS-Kurs
„Smartphone-Grundlagen:
Android, Apps & Co.“
 Aufgrund der großen Nachfrage bietet die VHS außerhalb des
veröffentlichten  Programms  einen  zusätzlichen  Kurs  für
Smartphone-Grundlagen an.

Im  Internet  surfen,  E-Mails  schreiben,  soziale  Netzwerke
nutzen und Termine erstellen – diese und unzählige weitere
Einsatzmöglichkeiten bietet Ihnen das Smartphone mit Android.
Anhand praktischer Übungen werden diese Funktionen im Kurs
vorgestellt.

Bringen Sie bitte Ihr Android-Gerät aufgeladen mit Zubehör
mit. Der zweitägige Kurs findet am 16.03. sowie am 23.03.2017
von 09.30 bis 11.45 Uhr im VHS-Gebäude „Treffpunkt“ statt und
kostet 13,80 EURO. Er wird geleitet von Martin Prybylski, der
alle Ihre Fragen kompetent beantworten wird.

Bitten melden Sie sich vorher für den Kurs an. Anmeldungen
nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der  Öffnungszeiten
montags bis freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und montags und
donnerstags von 14.00 – 16.00 Uhr im „Treffpunkt“, Lessingstr.
2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist
unter der Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich.

Landtagskandidatin der Grünen
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stellt sich vor
Der  Ortsverband  Bergkamen  von  Bündnis  90/Die  Grünen  lädt
interessierte Bürgerinnen und Bürger am  Donnerstag, 2. März,
ab 18:45 Uhr in das Restaurant „Olympia – Zur Alten Post“ (Im
Alten Dorf 2 ein. Außerdem wird sich an diesem Abend die
Grünen-Landtagskandidatin Anke Dörlemann vorstellen und einen
Ausblick auf die kommende Landtagswahl geben.

Rebecca  Staubach  und  Nora
Varga vom Gymnasium Bergkamen
qualifizieren  sich  fürs
Regionalfinale  „Jugend
debattiert“
Antibiotikaresistenzen  in  Prozentzahlen,  Bußgeldsätze  für
Mülltouristen und kommunale Bestimmungen zum Betteln – bei der
Vorrunde zum Regionalentscheid von „Jugend debattiert“ zeigten
drei Schülerinnen und ein Schüler des Städtischen Gymnasiums
Bergkamen, dass sie zu brisanten Themen jeder Art kompetent,
fachlich  fundiert  und  mit  vollem  Erfolg  ihre  Position
vertreten  konnten.
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Die  erfolgreichen  Debattantinnen  und  Debattanten  des
Städtischen Gymnasiums Bergkamen (v.l.): Bjarne Uhlig, Rebecca
Staubach, Laureen Ludwig und Nora Varga. Foto: SGB/Echtermann

Nach dem erfolgreich absolvierten Schulentscheid hatten sich
die Debattanten Laureen Ludwig (9a), Bjarne Uhlig (9d), Nora
Varga (EF) und Rebecca Staubach (Q1) mit ihren Lehrerinnen und
in  eigenständiger  Heimarbeit  vorbereitet  und  u.a.  für  die
Recherche viel Freizeit investiert, um sich am Dienstag in der
Vorrunde des Regionalentscheids in Hamm mit Debattanten von
acht anderen Schulen zu messen.

Die beiden Teilnehmerinnen der Debatten für die Sekundarstufe
II  brillierten  dabei  ganz  besonders:  Nora  Varga  erreichte
einen hervorragenden vierten Platz und Rebecca Staubach errang
mit beeindruckenden 72,5 Punkten den Gesamtsieg im Wettbewerb.
Damit  haben  sich  beide  für  die  Teilnahme  am  Finale  des
Regionalentscheids qualifiziert, der am 1.März am Gymnasium
Schloss Overhage in Lippstadt stattfinden wird.

Noch in den letzten Minuten vor dem Wettbewerb gingen die vier
dabei  ihre  umfangreichen  Aufzeichnungen  durch  und
unterstützten  sich  gegenseitig  mit  wertvollen  Tipps  zum
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gelungenen Debattieren im Wettbewerb. Nora Varga und Rebecca
Staubach  konnten  hier  ihre  Erfahrungen  aus  früheren
Wettbewerben an die beiden jüngeren Debattanten Laureen Ludwig
und Bjarne Uhlig weitergeben. Das Engagement der vier zahlte
sich aus: Alle Bergkamener Teilnehmer überzeugten bei ihrem
Auftritt.

Zum Wettbewerb begleitet wurden die vier von den Lehrerinnen
Katrin Echtermann, Monja Schottstädt, Iryna Opalko und Isabel
Heiling.  Jugend  debattiert-Schulkoordinatorin  Katrin
Echtermann und ihre Kolleginnen hatten den Vieren auch in der
Vorbereitung mit Rat und Tat zur Seite gestanden.  „Sich gegen
so harte Konkurrenz durchzusetzen ist wirklich nicht einfach“,
betonte Katrin Echtermann und freute sich gestern umso mehr
über die glänzende Leistung der Debattanten des Gymnasiums
Bergkamen.

Zwei  Mehrkampf-  und  einen
Staffelpokal  für  TuRa-
Wasserfreunde
Neun Schwimmerinnen und drei Schwimmer der Wasserfreunde TuRa

Bergkamen nahmen sehr erfolgreich am 41. Kamener
Hallenschwimmfest teil. Gemeinsam erschwammen sich die zwölf

TuRaner 17 Medaillen und 25 persönliche Bestzeiten.
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Lina-Julie Bracht und Piet
Weppler.  Foto:  TuRa-
Wasserfreunde

Lina-Julie Bracht (Jg.2006) siegte über 50m Brust und 50m
Rücken  und  wurde  Zweite  über  50m  Freistil.  Piet  Weppler
(Jg.2008)  bekam  Gold  über  50m  Brust  und  Silber  über  100m
Lagen,  50m  Rücken  und  50m  Freistil.  Lina-Julie  und  Piet
erhielten  zudem  noch  einen  Mehrkampfpokal  für  ihre  guten
Leistungen.

Ramona  Klußmann  (Jg.1998)  holte  Silber  über  100  und  200m
Rücken; Mareen Brech (Jg.2007) Silber über 50m Freistil und
Bronze über 100m Lagen und 50m Schmetterling; Julian Noel
Bracht  (Jg.2006)  Silber  über  200m  Brust;  Noah  Mo  Krause
(Jg.2008) Bronze über 50m Rücken und 50m Freistil; Svea Harre
(Jg.2005) Bronze über 200m Rücken und Charin Schulz (Jg.2005)
Bronze über 200m Brust.

Die erfolgreiche Mannschaft komplettierten mit vielen neuen
persönlichen  Bestzeiten  Alexa  Haase,  Anna  Habbes,  Chiara
Morawski und Thalia Simon.

Einen weiteren Platz ganz oben auf dem Treppchen und somit
einen Pokal erschwammen sich Chiara Morawski, Anna Habbes,
Svea Harre und Mareen Brech mit der 4x 50m Freistilstaffel.

Alles  in  allem  konnte  Trainer  Lukas  Polley  wieder  einmal
rundum zufrieden mit seiner Mannschaft sein.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/02/Bild-Kamen-02-2017.jpg


AfA-Unterbezirk  Unna
diskutiert mit Minister über
öffentlich  geförderten
Arbeitsmarkt im Kreis Unna“
SPD AfA-Unterbezirk Unna diskutiert das Thema „ öffentlich geförderter
Arbeitsmarkt im Kreis Unna“ mit dem NRW Landesminister für Arbeit,
Integration und Soziales, Reiner Schmeltzer. Die Veranstaltung findet
am Donnerstag, 2. März, um 18 Uhr im Technopark in Kamen statt.

Dazu schreibt der AfA-Unterbezirksvorsitzende Jens Schmülling: „Seit
Jahren boomt die Wirtschaft in Deutschland, die Zahl der beschäftigten
Menschen  steigt  kontinuierlich.  In  NRW  ist  die  Zahl  der
Arbeitslosigkeit  auf  dem  niedrigsten  Stand  seit  23  Jahren.  Trotz
sinkender Arbeitslosigkeit, auch im Kreis Unna, ist dennoch vor Ort zu
beobachten, dass ein viel zu hoher Anteil von erwerbsfähigen Menschen
im  Kreis  sich  in  einem  verfestigten  Zustand  der
Beschäftigungslosigkeit  bewegt.

Trotz der sehr guten Rahmenbedingungen profitieren längst nicht alle
Menschen  von  der  guten  Konjunkturlage.  Viele  Menschen,  die  als
Langzeitarbeitslose Leistungen nach dem SGB II beziehen, schaffen den
Schritt aus der Arbeitslosigkeit in ein Beschäftigungsverhältnis nicht
mehr alleine. In NRW sind hiervon mehr als 300.00 Menschen betroffen,
was wiederum den Kreis Unna und seine kreisangehörigen Kommunen in
besonderer Weise betrifft.

Die SPD AfA im Kreis Unna möchte diesem Zustand durch die Schaffung
eines dauerhaften sozialen Arbeitsmarktes im Kreis begegnen. Statt
Arbeitslosigkeit wollen wir den Menschen eine sinnstiftende Arbeit
anbieten und damit nicht länger Arbeitslosigkeit finanzieren, sondern
vielmehr einen öffentlich geförderten Arbeitsplatz.
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Wie  dies  funktionieren  kann,  wo  dies  schon  funktioniert,  welche
Herausforderungen hierfür gemeistert werden müssen und wie die Theorie
in die Praxis umgesetzt werden kann, das alles wollen wir mit dem
zuständigen Minister des Landes NRW und Mitglied des Landtages NRW,
Herrn Reiner Schmeltzer, diskutieren.“


